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Ein Brieflein schrieb sie mir, ich sollt treu bleibe ihr.
Drauf schick ich ihr ein Sträußelein, von Rosmarin und Nägelein,
Sie soll, sie soll, sie soll mein eigen sein! Sie soll, sie soll, sie soll mein eigen sein!

Mein eigen soll sie sein keinem andern mehr als mein.
So leben wir in Freud und Leid, bis das der Tod uns beide scheid.
Dann ade, dann ade, dann ade ihr lieben Leut. Dann ade, dann ade, dann ade ihr lieben Leut

Das Lieben bringt groß Freud, es bringt auch manchen Leid.
Doch ich hab ein lieb Schätzelein das lässt mich gar nie mehr allein.
Das nicht, das nicht, das nicht mein Herze bricht. Das nicht, das nicht, das nicht mein Herze bricht

Das Lieben bringt groß Freud


